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Isolierschichten im Wohnhausbau.

1.

Auch den Fortschritten der Technik i::t grös5tentei18 nnr ein
ep1cmeres Dasein beschieden. Erlebt einer oder dt'l" andere von
ihnen (las zweite oder dÜtte Jahrzehnt, so finden sich meist schon
Stimmen genug 1 die  ich des dafür aufgegebenen "guten Alten"
erinnern und bemcl'keIJ) da s nicht alles Gold ist, was gläm;t.
Das klingt etwas phiJosophisch für eine technisc}:1e Plauderei, passt
aber dazn, wcnn z. B. der berufene Hygieniker des BatlWesens
Prof. 8bT. Nussbaum Über die Fortf;chl'itte in der Baukunst k1aat.

,  Die Blockwand i t aus der Dallklln t nahezu verschwund:n';
die 1)ieke der Steinwand bat eine wesentliche Verminderung cr­
fahnn; die Au mauernng der FachwerkswalId erfolgt nicht mehl"
mit Luft7.iege1D , U-lW ihre Stärke ist:fast.J.1m die Bäfte YC1Tingert;
der in Himicbt auf \Värmeschutz und Schallmlnderung gleich vor­
teilhafte Lehmpuho: der Innen wände nnd Decken fiudet seiner
f'jonstigen Mängel wegen nur noch in einzelnen Gegenden Anwendung.
auch VOll den Holztäfelungen wird nnr noch selten Gebrauch ge­
macht, das Strohdach und das Rohrdach haben feuersicheren Be­
da,chtlElgen Platz machen müssen. Vollwertigcr .Ersatz ist für
keine diesl:n- 1 aus ja.hrbundedelanger Erfahrung hervorgehenden
und bew1ibrten Bauweisen unserer Altvorderen gefilnden. lo '

Das heisst, natürlich nicht, dass wir zur Blockhütte und zum
Strohdach zurückkehren sollen, das eine verbietet schon die inter­
nationale,  ystematisch vollzogenen Zerstörung der irdischen \ 7 ald­
bestflnde, das fLudere die Polizei. 'Väbrend überdies auf dem Bau­
wesen allüberall der Fluch des Schachers und der Spekulation
lastet, ist schlecbt von einer Rückkehr zum Alten zu sprecheu 1
das zwa.r viel leistete, aber nach wenig anssah, heute steht die
gegenteilige Richtung höher im Kurs.

Nichtsdestoweniger baben unter den Mäugeln moderner Bau­
fortschritte !rallsende zu leiden. Die Epocbe der Mietskasernen}
der elektrischen Strassenbahncn  (ler Klaviersenche )lud der Rabitz­
wände gibt unseren Nerven harte Nüsse zu knacken, und es wird
Zeit, dass sich die FOl.derungen der Behaglichkeit innerhalb dm.
ejgencn viel' Prci,ble wieder mehr geltend mu.chen  Sonst führt
uns der },Fortschritt" mit Riesenei1e zu flinfstöckigen \Vellblech­
Palästen mit Stuckverkleisterung, Dampfheizung, elektrischem
Liebt und j{mer fabrikllässigen Innenausschmücknng mit J llgcnd­
stil, Dekorat.ionen, die wir heute bereits als Gipfel des Fortschritts
anerkennen sollen.

Aber ich fühle, dass ich den 'J.1itel dieser Betrachtung recht­
fertigen mnss. 'Vas die Isoli01'schichten im Bauwesen bedeuten,
darauf wollte ich hier anfmerksam machen. Ist 1I1(:.bt die g1LDze
""ahnung im, Grunde der Isolation wegen da? In dem gleich­
machenden Meere der Öffentlichkeit, der Bel'ufe, des Lebens auf
der Strasse, in ,dGr Ges llschaft, in den Theatern ist nicht die

einlige ZUfllwht das Heim, das: »Horne«'? Wo sonst können W ("
uus noch retten vor dem grossen Hobel de  allgemeine Nivelk­
meni g l vor dem Geistesmord der Erziehung, der gesellschaftliclJen
Etiket.te, der Massensnggcstiol1? Wo sonst ist es dem Einzelnen
noch erlaubt, seine Eigenart (wenn er noch eine hesitzt), sein
Lieben 1md IJassen frei zu Uussel'll, er selbst zu sein und seiner
Umgehung sich anzupassen? Nur vollkommen nivellierte Völker,
wie die Chinesen und Japaner, bringen es fertig, bei sonst hobl'm
Kn1tnrstande ibr hänsliches Leben auf die Strasse zu verlegen,
nnr ibn!:'n können papierene '\Vtinde die 1Ianern ersetzen; wo es
nichts mehr zu isolieren gibt, braucht mau auch keine Isolier­
schichten mehl'.

Wir aber 1 die wir, wllndgerieben von den Ansprüchen eines
bis znm Ben;ten konzentrierten Gemeinweisens uaeh Stille llUd
Alleinsein dUrsten, wir hedtirfen ihrer ebenso zum Schutz unserer
N erven als um:;el'CS Körpers Was hat fiir dieses Bedürfnis, von
dessen Erfüllung körpediches Wohlbehagen und geistige :-;chonung
abhängen, die Baukunst getan? Dem Ba.uer hat sie d L  wärmende
Strohdach über dem Hause und den St.ällm weggenommen und
ihm das kalte Ziegelc1ach anfgednmgen, des5e-n Ausstrahlung sich
durch dns ganze H<tus bemerkbar macht. Der Mietskaserne bat
sie die hohen »-luftigen« Zimmet' bescheert, deren Höhe anf
Kosten der Zwischendecken erreicht wird! SO dass man unten zn­
sammenfäbrt, wenn oben ejner niest} und ll1 denen 18 Grad an
der Decke und 1 2 Grad am Fussbodcn sind. Den K ervösen bat
sie die Rabitzwand gegeben, die die Gel'änscbe des Hjnterhauses
bis ins V ordel'haus überträgt, den I{indcneichen das Berliner
Zimmer, in dessen einer Hälfte Dämmel'uDg  in der anderen Nacbt
ist - aber !Zenug der Schreckeu\ zn denen u. a. auch die Plügel­
türen ans möglichst dünnem, frischem .Holze gehören, dlll'ch die
man das };'allen einer Stecknadel vernimmt.

Die Frage der Isolation beginnt schon bei den AussenwUnden,
die, je nachdem ¥lärme oder Kälte  immer aber Feuchtigkeit vom
1nm-rn des Hauses abhalten so11en. Das .Holz, das diesen Zwecken
in geeigneter Form am besten dienen würde, kommt aus Grt'U1den
der Kosten nnd der Fem-rsicherheit nicht mehr in Fra.ge, wenig­
tons iu der stUdtischen llauwclse  während es für c1l'Il Lltnclbaus­
ba.u möglicherweise noch einmal eine nene Epoche der.W ert­
schatzung erleben wird. Eine Zeitlang hat man gegla.ubt, durch
die Anordnung der Doppelm<\uern mit Luftschicht allen Anford8­
rnngen am besten zn genügen. Jetzt sind auch über diese Ban­
weise manch6! nachteilige Wirkungen bekannt geworden. Bei einem
Vergleichsheizen in Zimmern mit \lud ohne Luftschichten wurde
ein Vorteil der letzteren nicbt gefunden. Theoretisch ist ja die
Ansicht, dass eine Luttschicht ,..wischen zwei 'Wänden isolierend
wirkt, zweifel10s rich ig, aber in der Praxis ist das wieder anders. Eine
ruhende Luftschicht ist meist nicht vorhanden, da des Anstrocknells
halber hier nnd da Öffnungen gelassen werclen. Eine bewegte Ll1ft-.



schicht aber 'wirkt nicht- mehr isolierend. Ausserdem .findet Zy,;Ü,chen I

bei en 1'fauern, da die Innenflächen nO J bW€lldigß1 weiEe rauL und Ull­
v2::rputzt siud, ein lebhafter Wärmeaustausch durch Strahlung statt,
bei der einer einfachen, stärkeren, gJattell Manm' vermieden wird,
AÜch die übliche Art, die dünne innere Wand mit der stärkeren
Anssenmauer durch übergreifende Steine zu verbindcn, triigt zur
Wäl'meleitung bei. Endlich ist eine solche Doppclmaucr meist
nass. Der Schlagregen dl'ingL durch, sammelt Feuchtigkeit in der
Luftschicht, und mit dem AustrocKnen ist es vorbej, währenu
eine alldei'Hfalb Steine starke, rna<:sive J\faner bei Sonnenschein
bald wieder troe1met. ras Ausfüllen dBr Lnftscbicht. mit Torf­
B1Ull, Koksasche u. derg!. schafft teilweise Abhilfe. FÜr falsch
wÜ.d es jetzt auch erkHi,rt, die dünne, meist 1/ 2 Steine starke
Schitht als Inncll-, die djcke als Aussenma;uer zu nehmen Letztere
ist danll meist ka1t und feucht und hlIdet wedel' ein Wärme­
reservoli noch eine gute Unterlage für dic Ba1keu, welche ihre
Feuchtigkeit aufsaugen. Bille dicke Inneuma.uer mit vorgesetzter
dünner Wetterwanu aus möglichst regslldichtem MateriaJ tut dafür
bessere Dienste. Bille so]ide  gut gewauerLe }la.ssjvwand von
1 1 / 2 -2 Etem-Stärke dürfte im allgemeinen :>}c'h am meistenempfehlen. (Fortsetzung folgt.)

Fugenloser Fussboden.
K'iinstlicher Fl1ssboden war 1ereits im A1tertum bekannt, und

leeren o-ut crhaltene. bei Ausaralmnaen vM(J"efnndene Reste noeL
h:ute l;er dtes Ze1Jgnis uaVOl1  b, auf welch "'hoher Entwicl.elungs­
stufe auch in banteebnischer Beziehung sich die alten Egypter
und Pbönizier ber 't8 befunden haben. Wenn es auch jedenfalls
besonders ro-Iückhchell Zufallt'TI zn verdanken ist, daßs sieh solehe
:Gauwerke  der Teile derselben b]s auf U118e1'e Zeit erhalten haben,
so ist das lIDmerh]1! ein deutlicher Beweis f111' die Dauerhaft.iglceit
der damals znr AnwendunCl" gelan'Tten :E'nssbodenbe]äere. Es ist
daher alB selbstverständlit.:h "'zu betr chten, dass man di se Erzeug­
nisse nachzuahmen versnc1jt hat, und es sind.. im Laufe der letzten
Jahre eine stattliche Awr.ahl Fabrjken fugenloser Fnssböden wie
pj]Ze aus der Erde gewachsen, welche das Geheimnis unserer AlL­
vorderen <ils eine nelleste Errungenschaft darRtelh 1) und jeder sein
Fabrikat a]s das Beste der bis jetzt existierenden anbietet. So
mannigfach und gekünstf'lt die Namen und die Art. (ler Ausführung
der einzelnen Fabrikate sind, 50 verhält, es tiich auch mit der
Qua.Jität derselben.

Die Baupt.eigenschaften dieser künstliche:n Fussböden sollen
sein: fugenlos, fe-uerwiden;tandsfäbjg, w<J.s eru:udl]rehJässig, fuss­
warm, schal1dämpfend, e1astisch 1 schwammsicher 1wd von unbegrenzter
Daucl.baftigkcit. Wä.hrend die Fel1er- vYidersandsf1ihigkeit fchon
durch die Art der Zusammensetzung bedingt. wird, so sieht e::. mit
den übrjgen angepliesenen Vorzügen oft recht traurig aus, da es
H,uEserst schwer ist, djeselben miteinander zu verbinden. Ist
der Delag bart wie Glas, so fehlt ibm die Fusßwärme, Scball.
dämpfung und Elastizität, und mangels letzterer) teigen sich na0h
e101ger Zeit kleine Risse, die sieh schnell vergrössern und über
die ganze Fläche ausdehnen und abge::;ehen von dem nnschönen Aus­
sehen, auch dic vorber vorhandene Fnge1l1ofdgkeit illllsorisc  machen.

Von den vielen bestehenden Arten haben entschleden die­
jenigen Pa1rjkate den YorZ1Jg, welche aus zwei tichichten bestehen,
einer sogenannten 01"011- oder Isolierscbicht und einer Fejn- oder
Deckschicht. Erstere gibt dem J:i 1 ussuoden die Elast1zitilt, SchaU
dämpfung und Fusswä.rnlf', letztere die verla:tgte Feet,igkeit und
Dauerhaftigkeit. Beide sind nach dem Trocknen unempfindlich
gegen Wasser und Feuer und besitzen vereint eine enornle Druck­
festigkeit olme irgendwie der Gefahr der RissebUdung zu unter­
liegen. Natürlich kommt es wie überall so auch hier ip erster
Linie auf grösst,e Sorgfalt bei der Ausführung an. Jede Neuheit
hat eine Übergangsperiode durchzumachen und sin  wir überzeugt,
dass sich diese .Art von Fnssböden schneU ,einführe? werden, Dur
1St es für den Bauenden Pflicht, sich dllrc  marktsc1Jrei:Jrische An­
preisungen und billigen Preis ,-in der Wahl eines wiJ:klich geeig­
neten Fussbouens nicht iI"refübren zu lassen, wndern genau ZlI
prüfen, ob die bisher erfolgt£oll A beitell der, betreffenden Fllbdkeu
auch wh-klivh den Versprechnngengentigen, und erst dann bei
gleichem \Vert- die Pl"t'isfrage zn berucksicbtigen.

Ein zweischicbtigel' Fussuodeu. welcher sich bereits sehr gut
eingeführt uud bestens bewährt bat, wi.rd am hiesigen Platze von
der Breslanel" Lapidit- und Kunsteil1 -Industrie Lieues & Sonnen feld
bCl'gcstelJt, welche aucb einen Korltestl'ich oder Lil1oleum-Unter
grund an SteHe von Gips oder Aspha1t fertigt, da -letztere beiden
dem Einfluss der Nässe bezw. der ,"V1irmo seh unterliegen. Die
Firma. bietet auf df'm tliesjäbrigen Maschinenmarkt Iuteressenten
Gelegenheit, in natu111. vel.JegteJI künstlichen Fussboden iu Augen­schein zu nehmen. mr.

Breslau. Betreffen:l den iu' hiesigen Tagesblättern mehrfach
el'wahnten Ne i.1 ban ei 11 e s Th ea tel"S bemerken wir, dass zur
Anlage einer derartigen Privatstrasse wit einem Theaterlmu im
Hintergrunde die Erlaubnis vm.schiedent:l" Behörden, der Adjazent n
und des :Magist.rats gehört.

Da aber diese prltj. Anlage im Bebauungsplan der Stadt llicbt
aufgenommen, mithin ein öffentliches Interesse nic:bt hat, so dürfte
u. E. und nach VOll uns eingezogenen l£rkundigungen diese gam..e An­
gelegenheit als sprnchrejf noch nicht zu betrachten sein, und werdenwir s. Z darauf zurückkommen.   ­

Handelsregister.
Neu eingetragene Firmen.

Ru TI d;; fe 1 cl, Kr. Öls. "Hanke & .Mager." Persönlich haftende
Gesellschafter: 1I-laurer- und Zimmermeister Alexander Mao-er
und lneischermeister GUBta,v HalIke, Leide in l:iuudsfeld. '"

B re s 1a TI Kupke & Kriewitz, Dampft,ischlerei. Pei.;sönlich haf­
tende Gesellschafte1.: ]!'abrikbesitzer ,Nilh. Knpke und Kaufmann
Gem'O" Kriewitz.

B res 1   u. Firma "Laura Braniss, Baugesch1tft. H Bl'eslau. In­
babcrlD verebet KanhnanII Lalll'a Brallii3s, geb. Strauss, Breslan.
Dem Moritz Braniss, BrcSI]au ist Prokura erteilt.

Ha yna u. "KunstziegeJci KJa,hn & Kühn" mit dem Sitze in Ober­
Hermsdorf, IÜeis Goldberg-Hayna.u. InhabeT: Maurermeister
Theodor Klahn u. Ziegeleibesitzer Paul Kühn, heide au£! Liegnitz.

Görlitz. Firma "I-IoJzamel', Bauer & Co.," G. m. q. H. mit
uem fiÜze in BerJin und einer hweigniederlassung in Görlitz.
ÜberIJ<thme und Fortbctricb des nnter deI:' Firma "Lichtenauer
Ba8altwerke Holza.mer & Ba.uer" in Gör1itz betriebenen. t;tel11­
hruchsgesehäfts, Grundkapital 220 000 jl;L Geschäftsführer
sind: a) der Ing81J1en"t' Cornelius Holzamer zu Berlin, h) der
Ingenienr Jacob Bauer y.u Göl"litz

G r ät z. ,.Ziegelei und Zel1lelltwaren-Faurik A. Kleemaüll, G. m.
b. B. I  mit dem Sitze Z.ll Opalenitza l Provinz Posen. Stamm­
kapital 21 000 M. Alleinjger Geschäftsführer 1::;t der Maurer­
roeiBter Ambrosius Kleemann zu Opalenitza.

Pos e n. Fh'ma "Btanislaus B!1jon" in Posen. Persönlich haftoIlde
Gesel1schafLte1' sind: 1. Architekt Ignatz Bajon, 2. Architekt
Wladjslaus Jewasillski, beide in Posen.

Rybnik. Die Fjrma "EmailIienverk und Metu.llwarenfabrik Sile
8ia, Aktiengesellschaft" ist in "Eisenhütte 8ilesia  AktiengeseIl
sebaft'l geändert worden.

Li e g n i t z. Daselbst hab n sich 15 Grossziegeleieu" 'zu' einer Ver­
einigung unter der Firma "Z1egeleiverband, G. Ill. b. H., Lieg­
nit7." zusammengeschlossen. Zum Gesch tftsfühl'er ist Kaufmann
rJ1heo\ 101" Cyron daselbst bestellt worde'u.

Zementindustrie. Den Beriohten aus Oberschlcsien zufo!ge
dürfte die 7,emeniindustrie in diesem Jahre sich günst.ig entwickeln.
Die .Belebung des Geschäfts set:6te dieses Jahr ganz hesonder
kräftig ein. Der Umsatz ist in Oberschlesien gegel1wärtig scb9n
so bedeutend} dass es an gedeckten Güterwagen, fehJt. Anch
wird auf eine, wenigstens mässige Preiserbohung gehofft. Da eine
.Verständigung der westfäliscben und süddeutschen Werke zusta:sde
kam, wird sogar gehofft, dasß ein deutsches Zemerit'­syndikat für 1905 nicht ist' ",cy.
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Hinzugekommene tJeLl- Lind Umbau1en. [N""dmk wo"ot,,,]
,Diese Adressen we1'den im 1\'lona.tsbeft "BrE'sh\.Uel' Bauten-Nachw6i   weitergefdbrL)

I

ßohrauerstrasse (Ende), Neubau I . Pro;.Eta.genhaus ,
fÜrste!1str. 73, Neubau Etagen- ! Pro).

haus
Gartenstrasse 60, Lä.denumb ul

Hcdwigstr. 20, Ladenumbau

Hohenzollernstrasse 33/35, Um
bau im Souterrain

nubenstrasse (Ende)) Neubauft2genhaus '
la.urentientiusstr. 21, bau1iche

Veränderungen und Fassaden­
abputz

Lehmdamm 33,35, Um- und An­
bau zu einem Eckhause

LÜtzowstrasse 2, Ladenun.b u

M.auritjusstrasse 15, div. bau!.
Aenderung-::n

Moritzstr. 16, Umbau im Part.
zu v; ohnungen

Muh1strasse 25, bau!. Anderungen
und F ssadenatplltz

Pöpelwitlstr. 10, Neubau etagen-,haus I
Rosenthalcrstrasse 8, Umbau zu Ieinem Laden I
Rossgasse 15, Abbr. 11. j",cl!bau

Eck_Et;;!genhal!s

Stefi1straßsc 1/3, bau!. Änderung.
und fassadcnabp!.tz

Stcrnstr. 82, Bau eines k1efnen I

Hofgebäudes
Tauentzienstr. 44b J Einrichtung beg

zu einer grossen Tischleret
Viktoriastr. 35/37, fieub. Vordel

u. Hinter-Etagenhaus
Viktoriastr. 39, Neubau Vorder­

und Hlnter Etagenhaus

Viktoriastr. 41, Neubau Vorder- \ Proj.

und Hinter Etagenhaus
Vincenzstr. 17/19, Ausführung v. Proj.

Gas- u. \Vasseran1., Klosettanl.

Vorwerksstrasse 8, div. bauJ. Um  1 I I beg.

änderungen im Erdgeschoss
Cosel bei Breslau, Neub.:\u beg.

WohnhAus

! BanlJerr I Äusfiillrendp.1"
I lohann Witek, Zimmcrp ol.,1 Dersel beI 1\1. Scheitnigerstr. 20.1 i
! Richardrischer,Schlossc,_1 Pau! Puf}(e l Bauunternehmer,

I meister, Brigittcnthal 7; fjedlcfs r. 4­beg. TrcIenberg) Fabrikbesitzer, Herrn. fleck, Arch. u. Baugesch.,eben da ßerline-rstrasse 56
beg. I frau Hausbesitzerin M.1Y, Gust. Hoffmann, Maurer01cistcr!ebenda I-Jedwigstr. 13.
beg. Brieger, Kaufmann, ebcnda SCeincr & Lindert, Maurermstr.,. Bohrauerstrasse 89 .
Proj. franz Thiel, Zimmermstr.,1 Ders<:lbe

Tschepinerstrasse 17
beg. Günthersehe Erben, Verw.! Car! Brandt, ßaugeschäft, Kreuz­

Vorkosth,ändler Geis!cr,1 strasse .55

daseibst IProj. Paul Rücher, Architclit, Derselbe
(\örncrstr. 4-6 l

beg. Do1linger, Kaufmann, l Otto Rohde, Nla.urermeisterI 1\losterstrasse 71 l\räuterweg .
Proj. POh1, Hausbesitzer, eben da F::-anz Staar) Bauunternehmer,

, I fr.ii.nkeiplatz 9beg. i Ignarz !\onietzny. Tischler- Max Mathis f Architekt und ßau­
meisi.er, cbcnda gesch3Jt, Augustastr. 28

beg. Apot!\(;kcnbcs:tzer Simon'l Kar! Brandt, Areh. u. Maurer­f'":cue S2.ndstra se 9 I mei ter, Lehmdamm 5 cl

Proj. WiJhelm Preister, Bau- 'I Derselbe
l1nternehm.,. Hochstr. 22 1

beg. Max Hentrich, (\aufmann,1 Vergeben

Gr. Feldstrasse tOb ' Iim I HichmdOsswald,Bauunter- Derselbe

Abbr. rlchm., Fürstenstr. 88,190
beg. t'rau Hausbes. Tschöhe, Pranz Staar, Bauunternehmer,

I Klosterstrasse 12 I rränh:clplatz 8 IJ
beg. Landschaftsgarlncr Zukale HC!nnch Jackel, MaurermeIster,d<:.selbst Paulstr. 27

l\arl ßecker, Tauentzicn- Vergebenstrasse 44 b ,
Pro) Eduard Köbsch, K!empner- I Noch nicht vergebenmeister, Viktoriastr. 34 ,
Proj. Max Seele, Architekt und: Derselbe

Maurermeister;Matthias 1
platz 9

W. I\oschmieder, Stukkat., E. Kunde, Architekt, ßaugeschäftViktoriastr. 30 Viktoriastr. -W
l'1axReymann, G{1rUermst., Adolf Stephan) Ingenieur,

SchiesswerderpJatz 8 Tauentzienstrasse 81
Seiler, I-Iausbesitzerin, Herm. Wolf am, Reg.-Ballmcister,eben da Palmstrasse 17
H. Hoffmann, Gwndbes., fG-lix Druhm, J"1aurermeister,eben da Canth l Bez. ßreslau

1Je:rblemler, Formfleim::,

Sfeine, TerrakOtten,
BedGdmrigs..mG!eriqIien ete.

rnelsse Glasuren aur
liJeissern 5d1eiben.

Vertreter:

P. 5. Götze, Breslau
ßabnfio!llra..e 5.

BnreaufikArchtekturu.BauausfLihrut1g
('arl LiHlgt'.l'.

Inh, f;arl f,oi'wi'1" gen Lang;P.t'
r"hltokl u, t1aurermeI3ter..(Ball-lk,chafl).

Butea!!: Bmlall,BarJ. Gh3I1S3ea127.n.
Telephon No' 3176.

l;«Ul'L"U,lhlJH' u. Ausrühr.v. 8clilo"s-,ViUen­
u. Wol1phaus!xm:cn jed. StyJc. , bllaw.
R,uten aller Art.. FnlJrikil"lag, Reparatur­
u. Cl!lbautcu, Anfertiglln.f,: v.ZciehnungoD,
Ko;;!eLUl.l1Schliigen,!\b.tise1J, BercehnUJ1g-en,
Rcvi-;ion, Tax. etc Feinst. ReferBuz.IVertr.
dur "\[()is ner'schcn 11]lv;jl'wii t.LicJ\.Eiufrie­
dig 11 fklmee-Schu 7-Z,iu!lc 11 gc-;chülzt.
V II ß("SS u. lJill. r.h Hol/.- a a 7.1i"ne.

Bohrauerstrasse 71.

Baugeschäft
für  abrikschornsteine:
Kessel. Einmauerungen,

Feuerungsanlagen.
R!:paraturen Ob!lB Betriebss1druog

wie Höherf[iltren,
Craderichten, Binden.

Llf'ferung und Anbringen
von Blitzableitern.

S(llide Ausführnng
zultO,lkurret1zllJsenPI.eisen.

Orösse re

Facaden   PutzarbeiteIl
fertigt sehne1l und sauber

Bitte Zeichnung einsenden.
Josef Hofrnan

Pntz- Unternehmer
Ottel1llorf b. Braunau

(Böhmen).

Bantischlerai
Oampfsägfwerk und

Ho Izbearbe itungsfab rik

Gustav Olleudortf
Neue Tanent7.ienstr. 20

Te]9pho11.Nr. 477.

Chem.is cheslab Q ra to ri u m
Breslan,  almsir. 39.

Ausfiihrung ... aller c/:emischen und
mi kroskoPischenA:l1alysen,



t\iehne]j Arch. ll. Bau e
schärt, Sterns trasse 100

Alexander j".1ager, Baugeschäft,
Hundsfeld

- Neubau Villa In eigener Regie

- Neubau Villa Kurt Freytag, Baugeschaft,
Deutsch.Lissa

Kurt Freytag, Baugeschäft,
Dcutsch Lissa

I\urt Freytag, Baugeschäft,
Deutsch.Ussa

Kurt Freytag, Baugeschäft,
Deutsch-Lissa

Alexander Mager, Arch. u. Bau
geschäft, Hundsfeld

Geppert, Bauunternehmer,
Stammen, Bez. Brcslau

Ihme, Baugeschäft, Deutsch
Lissa

- DY!102rnfurtherstrasse, Neubau I Proj.

l\indcrspielschuJc
Hen-nprotsch j Neub.au famiJicn  Proj.\Vohnha.,us I
- Abbruch u. Neub. \Vohnhau;::; I Proj.Iiundsfeid J Neubatl Etagenhaus beg.

.Jenkwitz, Bez. Breslau, Neubau I Proj.Villa

Maria..!iöfchen bei Bres1au, I Proj.Neub. Vvohnh. mit Fleischerei I
I

- . Neubau familien-Wohnhaus I Proj. V>/. Hierse, Bauunternehmer,Maria.liöfchen

Marschwitz, Neubau familien  Proj. Schö1Iersche Gutsvernralt., Kurt freyiag, Baugeschäft,Wohnhaus ! Marschwitz Deutsch Jjssa

Peuke, Bez. Breslau, Neubau Proi. j Ernst Hurtig, Grundbes., Josef Walter, Baugeschäft,

grösscres Wohnhaus Peuke Hundsfeld
Sehmarse, Bez. Breslau, Neub. beg. August Trupkc, 1 andwITt, Geppert, Bauunternehmer,

\V ohnhaus m. Wirtschafts eb' l ' Schmarse Stammen, Bez. BreslauStabelwltz, Neubau grössercs Proj. Schöllersche Gutsverwalt.,' Kurt freytag, Baugeschäft,familien-Wohnhaus Stabelwitz Deutsch Ussa
Konstadt i. SehL, Umbau eines! Proj. J. D. Gruschwjtz u. Söhne, J. Thiel, SchornsteinbaugeschäftSchornsteines ! rahrikbesitzer in Kon- in Breslau, Bohrauerstr. 71

I stadt
Namslau, Bahnhofstrasse, Neu  Erd. r f\arI Fey, Kaufmann, Schmidt, Maurermstr., Namslau,

bau .Etagenhaus I Bahnhofstrassc,daselbst Wilhelmstrasse
- WiIhelmstrasse, Neubau ViI1a I beg. Bock, Oberlörster, WiI- Schmidt, Maurermstr. j NamslatlI helmstrasse, daseJbst ,
- \tVi1helmstrassc, Ncub. Etagen  I beg. Günzer, SCblossermeister, Alfred f\ittner J Maurermeister,haus I Wilhelmstrasse,daseJbst Namslau
Böhmwitz bei Namslau, Neub. beg. H. Riede], Guts u. ZiegeIei  Alfred Kittner, Maurermeister,Ringofenziegelei besitzer, Böhmwitz Namslau
Wilkau, Kr. Namslau, Neubau beg. KarJ Heider, Gastwirt J ! VergebenWirtschaftsgebäude Wilkau i
Schlegel, Kr. Neurode, Neubau I Proj. Gemeinde-Vertretung I A. Lauterbach, T1aurermeister ineiner 10 klassigen SChule! Schlegel Gabersdorf, Kreis GJatz
Reichenbach i. Seht, Errich  I Proj. Bankfirma f. W. Weis  Noch nicht vergebentung eines Sanatoriums resp. in Reichenbach L SchI.

einer LuftkuranstaIt an Stelle d.
.Etablissements 'jUlbrichshöh H

Blurnc11au J Kr. V/aJdenburg,
Neubau eines l1echeleigeb.

Chropaczow, Kr. Beuthen O. S., Proj.
Neubay. Ringofenziegelei

DonnersmarckhiHte O...S., I Proj.
Bau eines neuen Hochofens

beg.

Proj.

firma Julius \\'ebskYj
cbenda

Fürst lienekel v. Donners-' In eigener Regie
marcksche Verwaltung I

Ze:ntra1 Verwaltung der Noch nicht vergeben
Donnersmarckhütte
ebenda

Baumeister f. Ryba in In eigener Regie

ScharJey 0.-5. ' IBeamten  W ohn.ungsvcrein Gebr. Hartmann, Baugeschäft,daselbst daselbst

Max Goldstein l l\aUfmannJ I Vergeben

ebenda ­
Kg1.. Kreis.Bauinspektor Werdin, Zimmermeister, Rogasen

Süssapfel, Obornik I . .

Dr.J . u .. r. von Rosenthai aUf l Diel\1aurerarbeIten sind ver

.Brynneckgeben,

Vergeben

Proj.

Werldiihrer ges.
tür eine grössere Schlosserei
(40 M.), w. üb. einige Tausend Mk.
f\apit. verr. u. weg. hoh. Alters bald
od. spät. d. .Geschäft übern, .ka m,
ev. sofort ziJ verkaufen. Off. sub
E. 121 Exped. d. BI.
Bichmo«1 Güntzel

Architekt
ßresI,m, Friedrich- WllIlelmstr. 70.

Bureau
für Architektur und bautecbu. Arbeiten

Anfertigung von
:s  u1?oJ.i:zei.-Fro:jekten
sta.tischen Berechnungen

(osten-Anschlägrn etc.

P

Bantischlerei
und

Holz baarb eitungsfab rik
Johann Podcschwa

Breslau, Fürstenstrasse 12
Teiepnol1 7264, Amt 11.

Z · h Palls- lindelC eOaliChtpallS­. Papiere
liefern zu besonders biUigen Preisen

I'o'IENZEI. 8. !lila.
BRESLAU II, Zobtenst-r.l

Telephon I 9248.
Speßialgeschäft ....teahn. Bureaubedarf.

Jitosaik , 1errazzo..
und

Bdon.. Bau..geschäJt
V. Manarin

Telephon 1857.
Breslau-Carlowitz.
"Special" Bangescbäft

Fabrik-S hornsteine
u. Ziegelei - Anlagen

Albert KJapproth
Gleiwitz o;s.

Ball-Ausf(ilmJiJg von Ringöfen
zum Brennen vonZiegeja, Kalk
und Cemellt, sowie säunatlichel'
keramiscbel' OMen. Kunstliebe
Trocken-Anjagen nutet" Aus­
nutzung der warmen Rlng-ofeÜ­
Gase und des Abdam.pfes de .
Kraftmascb. (D.ll P.angem(J1d.)
Konstruktion und Bau von Fa­
brikscllOl"D'iteinen. Allsführung
v. Kesseleinmauerungen. Kom­
plette BlitzabIlJit:-Anl. etc etc.

;.



strasse

Proj. l\arl Heinrich, Handschuh  Gust. Kartmann, Maurcr  und
fabrikant, Wiihelmspl. 5 Zimmermstr., Gr. Gerberstr. 1

Neubau Proj. \V. Gniot, Landwirt, falkenberg, Bauunternehmer indaselbst Murowana-Goslin
Proj. Dr. Th. Sztlsdrzynskj, Noch nicht veraehenRittergutsbes., daselbst ""
Rohb. A. Rautenberg, fngenieur, D'erse1be

Posen, feldstrasse 45
beg. Frau Marie Jakuhowska, In eigener Regie

Landwirtin, daselbst

Pro} M. Beuther, Rittergutsbe::;., Noch nicht vergeben
Posen, N. Gartenstr. 58

beg. Michael Majewski, Land  In eigener Regie
wirt, daselbst

beg. Siman Mielcarek, daSClb t l ln eigener Regie
beg. Robert Wilde, Maurerpol., In eigener Regiedaselbst '

beg. Stan. Radowicz, Landwirt, ! In eigener Regie
Posen, Eichwaldstr. 8

beg. Cynkiewicz, Gastwirt, I A. Schmidt, Bauunfernehmer,
dase1bst Posen, l\irchstrasse 27

proj' l Tham. Mlatowski, ßäcker  J. Grzcgorzewicz, Bauunternehm.,

meister, dasclbst 'Posen, Bllicherstrassc 15
be . Fr. Becker, Landwirt und In eigener Regie

Zimmerer, daselbst

beg. Josd Kochanski, Landwirt, In eigener Regie
daselbst

\Vilhelmsplatz 5, Umbau der
Läden

Botechowo bei Posen,
Wohnhaus und StaB

_ Neubau Gutshaus

D   'ic  6 'nh   n, Neubau
fabinanowo bei Posen, Neubau

W O 'flhaUs
Golencin bei Posen, Neubau

Wohnhaus; Stalt u. Nebengeb.
Lassek bei Posen, Neubau

Wohnhaus mit 2 Ställen
- Neubau 'Wohnhaus I

_ Neubau Wormhaus und stau !Lav.-ica bei Posen, Neub. Wohnh.,.

StaB und Nebeng-ebäude i[
- Neubau \Vohnhaus i

Luban bei Posen, Neubau \
Wohnhaus mit Bäckerei I

Morasko J Kr. Posen Ost, Neub. \ '

Wohnh., StalJ u. Nebengebäude
Naramowjce bei Posen, Ncub.

Wohnh., StaB u. Nebengebäude
_ Neubau Wohnhaus, Stall und

Nebengebäude
Prämnitz bei Posen, Neubau

v\,' ohnhaus u. Wirtschaftsgeb.

R,adzewo bei Posen, Neubau
Wohnhaus u. Wirtschaftsgeb.

Umuttowo bei Posen Ost, NeUb., \

\Vohnhaus, Stalt u. Nebengeb.
- Neubau W öhnhaus, Stall und

Nebengebäude
Winiary bei Posen, Bergstr. 54,'

Neubau Wohnhaus
- Bergstrasse, Neubau \V ohn

haus und SI an
- WeidenthaIstrasse 207, Neub.

\V ohn11au8

- WeidE:nthalstrasse, Neubau I

[tagenhaus mit Läden
- Neubau Wohnhaus

- J'{eubau W ohnhau8 mit StaU
und Nebengebäude

Proj. Thomas Nowicki, Landwirt, Noch nicht ver eben
daselbst

Proj. Eduard fitzke, Besitzer, In eigener Regie
daseIbst

prOi' l Wlad. Kedziora, Landwirt, In eigener Regie

daselbst

beg. Wilh. Lieske, Ansiedler, \ . Baut in eigener Regie

daselbst
Proj. Paul Klawe, Ansiedler, In eigener Regie

daselbst

Rohb. Mich. Nagorski, Maurer, 10 eigener Regie
daselbst

Proj. Josef Nawrocki, daselbst Noch nicht vergeben

ROhb. \ Stanislaus Ka1inowsld, Baut in eigener Regie

Schlossermstr., daselbst
Proj. Ju1. Halx! Kolonialwaren, Noch nicht vergeben

Posen, Schlossstr. 7
beg. I Stan. Glaser, Eigenthümer, In eigener Regie

I daselbst Ibeg. St. Pflaum! Zimmerer, [n eigener Regie
Posen, Kirehstrasse 11

Verdingungen (Submissionen).
(Aus Sehles;en und Posen werden alle Submissioncn gratis aufgenommen.)

1./6. Glogau
1./6. Breslau

i./6. Breslau
in mbergebenden Ausgaben mö!lentlichle Termine

Wagendecken
Chausseebau
Pappbedachllngen' ;

'>

Gas-, Wasser- und
Canalisations-An!agen.

Bautischlerei

Dampfsägewerk
Holzbearbeitungsfabrik

E. Isaak
Zimmerei u. Baugeschäft

BRESlAU
Ohlauer Chaussee Nr. 22

Tr)p1thon I.4S2.

verbleudstD iD d

fI. 6. ijllllll!1U
!LQhlauerstr. - Tele p ho n 7798

I Dachzieg el.

-- Til!>«: hBe; - 1
fiir BaU3rbeiiien,

laden- u. Comptoir-Einrichtungen,
KüchenmöbeJ.

I Mon Brettschneider, (:, (i1egers Nachf" I
Breslau, Hummerei 30.

1ht IIIISm wert 1I [mr
rkbt 1I wir di  böflkM
mtt . sid1i\1I d r mit.
IIrb itmcbaft gdl. zu b '
tdligtll. JlllfgtIlOllim n
OrightlllllrtilW wudtl1 1)0.I1Ori rt. .

{gl.Eisenb. Betl'..ltlsp.II eis. Dacb.konstrukt
Stadt Bal1depntation Niederdruck

damp(4,eizanlage
Stadt- Bandepl1ta.tio1\ Be-u: EIit ...."ltsserng.



von, Tonrohrkanälen in der NcuQorfstrasse zwischen dem Kniute1'
weg und der Goethestra::;se. Bed. ausl.

28. Jl.Jai 04, V. 9 Uhr, Städt. lJand- und Forstdeputation in Bres­
/ lau, Hintel'ill.trkt 2, llI. Arbeiten und Liefewngen zum Neu

bau eines Gesinde   Wohnhauses anf dem Gute Berrnpn1tse:b.
Beu. aus1. od. geil. 1 M.

28. f.Iai 04, V. 10 Uhr, Hgl. Kreisbauinspektor IIahn in Scbneidc­
mühl. Ofenarbeiten einscbJ. erfOl.derlichen Materh:tllieferungen
zum Direktor-Wohnhause, Ökonomie- und Lehrerwohngebäude.
Bed. geg. 1,50 11

i\fai 04, V. 10 Uhr, Kgl. Ram'at Hirt in Posen, St. .iYlartjn
stras e 45, 11. Neubau eines Sechsfamilienhauses auf der
katholischen Pfarrei ÜI Tarnowo, Kr. Posen--West. Bed. ausL

28. 11ai 04  Y. lOl/  Uhl', I\gJ. lJaurat IIil't. in Posen, St. Martin­
strasse 45. Arueiten uni! Lieferungen zum Neubau eines drei­
klassigen Schulhauses nebst Nebenanlagen in 1\Jrowino, Krei:5
Posen- \V e t. Bed. aus1.

28. Mai 04, V. 11 UnI', Kg1. Kreis - Raninspektor Biichner in
W reschen. Neubau des Kreis - Schulinspektor - Wohnhauses in
1Vreschcn. BeJ. geg. 3.50 M.

28. Mai 04, Y. 111/2. Uhr, KgI. Hsen1?ahn-BetrjcbsÜJspekLion in
Kaltum!z. Herstellung des eisernen Uberbaues in km 178,66
tlach :::chwiento..;hlowitz von rd. 7 'l'onnen Eisengewicht. 75 Pt'.

30. Mai 04. V. JO Ohr, Kgl. EÜ5enbabn- Behiebsinspektion in
\Yaldt"uLurg i. S(;hJ. Ausführung der Erd- und Maurerarbeiten
einsebl. teilwejser Materi lfjeferung %ur VerlängerUlJg der ge­
wölbten '\Vcgeunterfübrmlg mit DurchJass auf dem Ha.ltepunkte
Rothenbacb. Brd. aUBL DU. geg. 50 Pt".

30. 1\lal 04. v. 10 Uhr, Artill ried('pot in  'hol'n. L1efermlg VOll
etwa J 60 kiefernen Rippen und 23 L 0 kieferneJ1 Bohlen :für die .Ar­
ti1Jeriedepots Thorn, Graudem>; l1. Swinemünde. Bed. ausl od. 50 Pf.

30. Mai 04, V. 10 Uhr, Yorsitzcnder des Kreisausschnsses v. Eisen­
halt in BI.omberg. Lieferung von 1. Beionkies 1 2. Hinier­
mauerungf:steinen, 3. Zement-Kalksteinen, 4. Klinkern in Normal­
format, 5. s6harfem, güsiebtem Mauersand, 6. geJö cbtem Weiss­
kalk oder 7. feJtigt'llJ Mauermörfel, 8. Portland Zement zum
1\euLau l(t'S Krpjs-StHudebul1s.es in Bromberg. lJed. allsL cd.
geg. 1,.50 J:.

30. Mai 04, V. } 0 1 /2 Uhr, Vorsitzender des Kre:isauss(;busses VOll
Eisenbart in ßroruberg. Ausfübnmg der Erd- und Maurer
arbeitEn neb)',t Verbetzen dCl. Werksteine zum Neuban des Kl'cis­
Stänuehauses in Broruberg_ Bed. aus!. od. gcg. 1,50 M,

30. Mai 04, V. 10 1 / 2 Ghr, KgJ. Eisenbabn-Betriebsinspektion :in
Waldenburg 1. SchI. Ausführung der Erd., Maurer., Asphalt-,
Zimmerer-. Dachdecker. usw. Arbeiten zur Erricbtung eine::;
Nebengehäl1des auf Uahnlwf Waldenburg. Oberbahnhof. J3ed.
aus!. od, geg. 1 M.

30. Mai 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn - Betriebsinspektion in
Waldenhnrg i. Sehl. Die Erdbewegungsarbeiten (9000 obm)
für die Erweiterung des Haltepnnkics Rothenbaüh. Bed. ausI.
od. geg. 50 Pr.

30. Mai 04, V. 11 1 /2 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betriebsinspektion in
Wa1denhurg i. 8ch1. Liefernug "on 69000 Hintermauerungs­
steinen und 7 000 Verblendern zum Ban eines Zweifamilien­
hauses in km 90,S der Strecke Königf>zelt- Halbstadt. Ded.
ausl. od. geg. 50 Pf.

BI. l\.lai 04, La.ndes-Bfl.uinspektor in l\fesel"itz. Lieferung von
Pflas1ersteinen: 144,3 ßbm Kopfsteine, KJ. III a zu RejhenpflaEt r,
534 1fd. m niedrige Bordsteine, J 84 Hd. m Sohlsteine ti.ei Bulm­
hof W oJJstein. Bed. ans1. od. geg. 50 Pf.

31. Mai 04, V. 10'/, Uhr, Kgl. Eisenhahn - Betrieb,inspektion II
In Oppeln. Erd-, Maurer- und Asphaltarbeiten Zl,m Bau einer
72 m langeJJ Wegeunterführung mit eisernem überbau auf Bahn­
hof Peiskretscham. Bed. ausl. od. geg. 3 M.

31. Mai 04, N. 3 Ohr, Garnison-Baubeamter in Neuhammer a/Qu.
Anstreicherarbeiten einschI. Materiallieferung für die 7 neu er­
banten Latrinen a lr dem TruppenüLungspJatz Neubammer aJQu.
Bed. aus . od. geg. 2,50 M.

1. JIllJi 0-:1-, V. 10 1 / 2 Uh!', Kgl. Am;:,  ;e;ungs-Kommiss on in P08en.
Bau eines zweiklassigel'i Schulgebäudes jn Jj)"<?ni.sebewitz, Kreis
Ple::;ehell, l:1abnstation Pleschen. Bed. geg. 3  M.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramiscb industrieller Anlagen.

Gutachten. Taxen.
Am;stellung technischer Neuheiten.

Meissner Oefen.
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen aller Art.

Regierungsbaumeistet' Gustav !-Hirneclw .

Telephon 1556. BresJau V, Gartenstrasse 48/52. Telephon 15"6.1

1.

r
]

3.

3.

3.

Original Mllsgrave' sirische Dauerbnmdöfen.
Bade-Einrichtungen, Kochherde

empfehlen in reicher Auswahl zu billigsten Preisen
Beier & Olowinsky, Breslau,

Herrenstrasse 31. Tel. 174.

3.

Vereinigte Norddeutsche u.. Dessauer K:ieselguhr GeseHsch.

VorwerksIr. 59, Zwdgg scl1äft : .6H$!all 'fllI TeIephon 1202.
Korli.stein.::: Baumaterial

vermeidEt feuchte, kalte Giebel- ur;d AUe8€nwände.
Vorzügliche Isolirung von Oächern aller Art. WeJlhlech­
häusern, Gähr-u.Lagerkellern, Kühlräumen In Brauereien ,fe.

Ein!rte slrl' nnd billlgSlcl' VerseItilIss !leI' 111111rrsclllilzc  eilC,;utrall"'izulIgl'II.!

Säulen  und Träoer UmmanteIuug
nach patentiertem Verfahreoo "System Feuertrotz".

Uebel"lInlime siimmtli h'l" (,o:iI"lIlI,['U fiir Dnmpf. Ulld KlihHuIn,gen.
Ksster..E<D.8c!lläge bereitw111igat.

EJektFisehe

Li ht., und J<ft"aft  jCn:Iagenjeder Grösse
P. Vogeler, Ingenieur

B RES LA U, Schillerstrasse 20.
Lieferung von Dynamos, Motoren, Accumulatoren, Ventilatoren

etc. ete.

Ko
Muldenfalzziegel, StrangfaJzziegeJ, Biberschwänze U.s.w. in schönen
unvergängIJchen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser
aufnahme, grösste Bruchfestigkeit bei leichtem Gewicht j schnelle

billige Bedienung.
Jährliche Produktion Oher 500000 .Quadratmeter OacbOächa.

Schles. Dach-Falzziegel- 11. Cbamottenfabrik Act.'Ges;
vorm. Ä. DANNENBERG, Kodersdorf.

JE?" a., 'teJ:::l. 'te e'tc 'überQehme)chzu.r
EI AusarbeItung.Friedrich Lindner

Breslau Ir. ZObteIlst:rRsse N'I'. 11. Telephon 955J.



J" Juni 04-, V. 11 Uhr: Bauinspektion H. N. in Breslau, ßlücber
platz 16. Lieferung "nd Anbringung der Tiirbescbläge für die
Feuerwache an der Lenthenstrasse. Bed. aus1.

3. Juni 04, V. 10 Ubr, Verwaltung der städt. Kana 1 isatiouswerke
jl1 Breslall, Ohhwel' Stacltgraben 16, IU, Herstellung einer
Tonrohrleitung für Schmuttwasser in der Berliner Chaussee vor
den Gnmdßtückcn 152-156. Bed. ausl.

3. Jlwi 04, V. IO Uhr, Deichimpektor Tode in Thorn, Brom­
bergerstL 22. Frd- und Böscr,ungsarbei!en einseb!. lieferung
der zur Bäschungsbefestigung erfon1erlichen Baustoffe für die
Herstellung des Entwässcrung'.:!gmbens in der NeSSaU8l" Niede­
nmg von Station 58 bis zur ElOmülJdung in die vVech el. Bed.
aus!. od. geg. 2 M.

3. .Juni 04, Y. 10 Uur, Bauleitung des Kasernen-Neubaues zu
Glatz, Herrenstra::>se. Stcinmet.-;-, Schmiede-, Ejsen-, Tischler-,
Glaser- und AnstreicherarbeiLen. Lieferung und Aufstellung
von gusseisernen RegulierfilllMen und zwei kupfernen ,"Vasch­
kesseln; Lieferung und Aufsetzen VOll KacbeJöft'n: Lieferung
von I Tr .ger j..; ieferung flcr ei ernen Dachbinder j Lie:f rqng
von Eisenguss::Lrbeiten für den Neubau einer Kaserne . für ein
Bataillon Infantel.ie pp. in Glatz. Bed. ausl.

:1. Juni 04, V. 11 Uhr, RegienlB!2sbaumeister Kruwbholz in Neu­
star1t O.-S. Pl1asterarbeiten (785 (1m) ei"schl. i\!aterial zum
Neubau der evangel. Kircht  in Noustadt O. S. Bcd. gag. 75 Pf.

3. .Juni 04, V. 11 Uhl', Kg1. Eisenbabn-Betriebsiospektion I in
Posen. Arbeiten zur AusfÜhrung eines Empfangsgebäudes,
eines Stückgutraumes, eine, Nebengebäudes auf de,m n"lte­
punkt Kiekr.-;, zwischen den Stationen Posen und Rokietnice.
Bed. ans1. od. geg. } ,50 :.\'1.

:3. Juni 04, V. 11 Uhr, Kgl Eiscnbabn-Betriebsinspektio n I in
Posen. Arbeiten zur Ausführung eines Empfangsgebäudes, eines
St.ückgutraumes, eines Nebengebäudes auf dem Haltepunkt Kiekrz
Bed, ausl. od. gag. 1,50 M.

J. Juni 04, V. 10 1 /'2 Uhr, Kgl. Ansledelungs-Kommlssion in
Posen. Der uurch Umlmu eines Gntshauses herzustellende Bau
ein_ ,r. ein lassigen Schule in Licbtcnth l, Kreis Marienwerdcr,Üahnst Üon 'S h e t  .' 11ed. .ieg. 3 1f. .

4. Juni 04, V. 10 1 /'2 u. 11 Ubr, Kgl. EisBuba,hn - Betricbslll"'p. II
in Oppr1n. Lieferung von a) 29 cbm Granitwerksteinen und
Abdeckpiatten, h) 2075 obm Kalk- oder Sandbruchs!einen zur
Ul1terführung auf Bahnhof Peislnetse,ham. Bed geg. je 1 :M.

4. Juni 04, V. 10 1 /'2 Uhr, Kgl. Ansicdelungs-Kommission in Posen.
Bau einer einklassigen Schule iu Koselitz, Kreis Scbwet.,
\Vestpr. Bed. geg. 3 M.

4. Juni 04, V. 11 Uhr, Betriebsinspektlon 1I in Breslau, Brüder
strasse 36. Erd-, Maurer-, Zimmerer-, Dachdecker-, Tischler-,
Schlosser-, Glaser-, Mal[r- und Anstreicherarbeiten zu dem
Bau der Erweiternng d. Gütel"1JChllppens pp. auf Bahnhof NimpLsch.
Bed. ausI. od. geg. 1 11.

4. Puni 04, V. 11 Uhr. Kgl. Eisellbabl1-Hetriebsinspekbon I in
Posen. Liefc'aung von 1100UO Stück Ziegelsteinen zum Bau
von Gebäuden  Luf dem Halkpunkt Kiekrz. l3pd. ausl. od. 50 Pf.

4. Juni 04, Y. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn - Betriebsinspektion L
in Reis,e. AUöfübrung der Erd- und Böschungsarbei!en rd.
10400 cbm Bodellbewegung zur Hei"stellung eines Kranzungs­
gleises bei Säbigcbdorf der Strecke Schwcidnitz w Känigszelt.
Bee1. ausl. od. geg. 1  1.

4. Juni 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn - Betdeb$iugpektion 11 -in
Glogau. Erd H , Maurer. und Zimmererarbeiten zm' ErweIterung
der Wagenrepara.turwerkstatt auf Bahnbqf Glogau. lJed. ausl.
od. geg. 1 :M.

4. Juni 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbabll- Betriebsinspektion in.
Tbol"ll Anfcrtignnr;, Anl1efenmg und Al1fste\lung der Verlänge:,
rung der nord,ichen und ßüJ.licben Bahnsteigüberdachung auf
dem Hallptbahnbofe '1'bo1"o. Bee1. gt'g. 3 11.

4.,Juni 04, M. 12 Uhr, Garnison-Haubeamte Posen 1I, Tiergal.ten­
strasse 6, I. Liefernng von Maul'ermaterial, ,ilum Neu'Qa.n der
Offiziers-Speise::tnstaJt für das Ft'ldal't-illerie,;Regiment Nr. 56 in
LIssa i. P. Bed. au,!. od. gel!. 1 M.

{5'. Juni 04, V. 10 Uhr, KgI. Bauleitung in Bromberg, An dm.
Stadtschlense J. Erdarbeiten zur Herstellung 'der nenen Hafen­

? für eine grössere Jnmte!:!mfsche Fachschdft
wird ein sti1gewandter ältererArchitekt

gesucht cv. im Nebenamt Off. sub E. ! 19 Exp. d. Si.

Stab. und t afel.p  'f JJ!
in jeder l-Jolzart und in verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen liefert billigst

Vßreiui ung dentscliel' Pal'Jiet-F ü 1Jriken G, m. b, H.
Breslau VIII, Broc!muerstr. 20. Fernsprecher 2232.

Reparatm'cl1 werden bil!irJst ausgeführt. OHel.te'1 1.\<1(1 Musterbücher k(Js\enlos.

- /"..r.<"", =",....=, _..""""""_ _ .""=(>.t'1t
Gustcav Bild, l< ahrikgeschan.Inhaber: Hermann Bild.

..itr14"g-. l ez1lk Hlcshn.
Eisen Const,.uction!> Werkstätte, B 1U: 11m! Kunst Sch!osserei.Specialiti\t: Scl1al'fenster.Eln­Gew:tl'.hshällscJ" lHH:tenneuestcl' ] cl1,",;[or COI1­Oonstrue ion nÜt, First­

bestell LiiftJJu  ­
vOl"rie}Jtun en.

\Vnxmwfl.sseJ" llud
Dampfh ei7 . u ügs­

Anlagen.
Garten:>.äulle,

Tliorö" Glahgittcl'.
BaJcons,Veranden,

J n ll " US PI " nt !l?p h  res.lau, Fricdrich­u. IiJb , Wllhelmslr. 93.
4:i D. R. P. 123826,

128357 und 139898.

Sauggas. Motoren = Anlagen
eig. Konstruktion, von 10 bis 2000 Pferdest. geliefert.

Empfehlende Anerkennungen stehen zu Diensten.

Das beste
zur VerkJeidung
sowie zur Verhütung
Schwammbildung

sind



flachen für die Erweilerung des Hafens Brahemtinde. Bed. ausl.
od. geg. 1,50 M.

£. .Tuni 04, V. 10 mIr, Kgl. Eisenbahn.. Direktion in Ereslau J
Claa:sf'enstrasse 11. Anfert.igung, Lieferung und A ufste1Jnng von
eisernen Überbaufen zu den Personcntullnelan}agcn auf den Balm­
böfen  Ierzdorf, Striegau und Siegersdorf. Bed. aus1. od. 2,50 M.

6. Juni 04, V. 10 u. 11 Uhr. Kg1. Eisenbabn-Betriebsinspektion
in Hirscbberg. Lieferung von 255000 Stück scharfgebralluten
Ziegelsleinen in 2 r,o,en, der Erd-, Maurer-, Asphall- und Werk­
steir,arbeiten in einem Lose zum Bau eines Personentullllels auf
Bahnhof Merzdorf. Bed. 50 Pf. für Ziegeln, 1 M. für Maurer­
usw. Arbeiten.

6. Juni 04, V. 11 Uhr, Vorsteher des Kana1isatioI!szweck -Verbandes
zn Laumhütte, 11cHn Amts" und Gemeindevorsteher Schröter
in Lanrahütte, Amtsgebäude. Arbei!en und Lieferungen für die
Kanalisation Latlrabütte.Siemianowitz O. S. Bed. dureh die bau­
leitende Firma Knoch & Kal1meyer, techno Bureau für Hoch­
und 'J'jefbau 7,U BaUe aiS., Magdeburgerstr. 49.

6. Juni 04, V. 11 Uhr, Kreisoouinspektol' Adams in W ongrowitz.
AusfUhrung eines dreiklassigen erweiterungsfähigen Schulhauses
mit Wohnung für einen verheirateten und desgl. unverheirateten
Lehrer einsc-bl. Wirtsehafts  und Abortgebäude, sowie Nebenan­
lagen in Mal.gonin, Kr. Kollmar i. P. Bed. ausI. od. 1 1 50 M.

8. Juni 04, Kreisaussßbl1ss in Lublinit:r.. Wie,derherstellung der
nachstehend bezeichneten Chausseen, a) Miottek.Iludwigsthal­
Erdmannshain, b) Lossnitz- W oischnik, c) Stablkammer-Sossnit7;.
Bed. ausl.

8. Juni 04, V. 101/2 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betriebsinspektfon in
W.Idenbmg i. SehL Ausführung der Feld- und Erdbewegungs­
arbeiten (etwa 10500 ohm) zur Erweiterung des Bahnhofes
Oonradsthal. Bed. ausL od. geg. 50 Pf.

8. Juni 04-, .M. 12 Uhr, Stadt-Baudeputation in BresJau, Blücher­
phi" ] 6, H, Zimmer ] 22. Arbeilen und Lieferungen zur Ver­
sfärkung der Feuerlöschleilungen In den Häusern der EIIsabeth­
strasse 11-15. Brd. ansl.

9. Juni 04, M. 12 Uhr, Stadt-Balldepntat.ion in Breslau, Blücber­
latz 16, Zimmer des Ratsiugenieurs Nr. 126. Herstellung von
Rohrklosetts und die Entfernung der alten Anlage im
Schulgnmdstiick, :iVIüm:stT. 7 (Lui::enschule). Bed. ausL

11. Juni 04, V. 10 Uhr, Kgl. Eisenbahndirektion in Bresla-u,
CJaa::>Eenstr. 11. Lieferullo- der Eisenkonstruktionen znr Ver­
stärkuDg der Neissebrücke P bei Nejsse, sowie zum Ersatz von 4
alten eisernen Überbauten "Von 5,28 m Stützweite auf der Strecke
Brieg-Neisse. Bed. ausl. od. geg. 2 M.

11. Juni 04, V. 11 u. 111J,1. Uhr, Kgl. Eisenbahn-Bauttbteilung
in BUDz]au. JjOS I Erd-, Maurer-, Zimmerer., Dacbdpeker- und
Klempnerarheiten usw.; Los II TischJer-, Schlosser-, GJaser- und
Anstr{;::icherarlJeiten; Los III Ofenal'beiten zur Herstellung des

Hitze 8) Schweizer, Breslau X
Erste schlesische Fabrik fugenloser Fussböden

offeriren

ZUgSWarm .  I\I =  f'J rr    1\ schalldämpfend
stagbfrel .'\11£ \.,  "&bV feuersicher Iges. gesch. Geschm. M. 790.

Bewährter fug: enloser fussbodenbelag, einfarbig-oder durchgemuster
auf Ziegeh Zement  oder Ho]z U11terlage (auch alte Dielung.)

Ballwinden, Flaschenzüge,
Flaschenzug- u. Baurollen,

Material Aufzüge,
Eiserne Karren,

Stahlguss-Karrenräder
fUr Holzkarren empfiehlt

J TI: Schia we, Bres lau,
, Reuschestrasse 24.

Slationsgebäudes (Putz und Rohbau) auf der Haltestelle Nen.
,hammer. Bed. Los 12M., Los H 1,50 i\1:, Los IH 50 Pt'.

12. Juli 04, Magistrat -in Posen, Stadtbaus. Bureau IU a.. Ball
einer 240 m langen Sirassenbrücke über die Wtll tlie zwischell
G-l'abenv01'stadt und St. Rüebus. Leistungsfahige Brückenbau_ se
Firmen werden ersucht, Angebote zu machen. Technische UnterR:::Zl1l'
lag 'n sind vom städtischen .Tiefbauamte zu beziehen.. .

15. Juni 04, V. 10 Uhr, KgL Zentj'alverwaltung der Steinkohlen :;!J Be
bergwerke König und Königin Luise in Zabrze. Lieferung von,;tg 1.

Eisenbahnschienen, Un!erlagspla!!en, Sclfwellenschrauhen für einef ! jj . . .. . .. . ..
voraussicbtlich im Frühjahr 1905 zu erbauende normalspurige  l1anBahn. Bed. aus1. od. geg. 1 M.  für

Ij

Behördliche Hoch- u nd Tie fbaU-Nac     u   :rb,t,n [ :::t
Provinz Schlesien. .

Li e g.n i t z. Kirchengemeinde das. beabs. eiUf'll umfassenden ',,:  n
Erneuerungsbau der Kirche "Zu Unsel'en lie. en  rauen" vor .l   '{erl
nehmen. - Reichen b a h i. SchI. Magistrat 'das: beabs. ein eIi ,;
Schulhaus-Neubau in der Niederstadt. Bcw. 35 000 M. - Bu n z- )
lau. Magistrat das, beabs. die Erweiterung des städt. Bochdl'uek- ;
wasserwerkes. - S alzbrnnn. Gemeinde-Vertretung das. Kanali-r1on
sationsanlage. (Anseh1. 90000 M.) - NeusalzajO. .Magistrat jSehl
das. Bau. eines Schulhauses. - Kö ben a/O. MaO"istrat das. beabs ibis
den Dau einer Oderbrüeke (Ansebt 500 000  I.) - Zobten  I
:ß'lagistrat das. beabs. Neuanlage einer Wasserleitung. - Rat ibo r.
Magistrat das. besßhl. Pflasterung der Waisenhausstrasse; dC'sgl.
Anschaffung von Gasme:::sern für 4500 .M.

Posen.
Sehwientoehlowitz. Magistrat das. beabs. den Dau

eines r.euen 12 klas!->igen SchuJgebäudes. - \¥isß ek bei Bromberg.
Evangc1. Kirchengemeinde das. beabs. den Bau eines Bethauses in
Deutsch-Rubden. - 8 Ch11 eidem ü hl KgJ. Ejsenbahn-Bauamt das.
beabs. den Bau einer Lokomoti y- Hauptwerkstatt - S c b ne i d e _
m ü h 1. Magistrat da<;. besebl. den Bau einer Badeanstalt (Bew.
9,0001'1.). - Scbwarzenall , Ki"eis Bromberg. Gemeinde.Vor­
stand das. beab8. den Bau einer Schule. - Pakosch. Kr. Bl'om­
berg. .:\'Iagistl'at das. besch1. den Dau einer städt.' Gasanstalt
(Bew. 43000 11.). - Pos c n. ;;ragistrat das. beschl. die Re­
gulierung uer Warthe in dem Stadtbezirk. -  duny. Magistrat
das. besehL dt!ll Ball eines Kinderheims. - S c h war :6 e na u.
Proyjnz.iaJ-Aussßhuss das. beabs. den Obausseebau YQD Bahnhof :Ma:r­
zenin nach Gulczewo. - K 0 s t e n. Gemeinde- V or tand in Jaro
gniewice beschloss den Neubau eines Schulgebäudes. Ansch]ag24000 M.

Brände. Die Dachpappenfabrik von Ase h h ei m in Zawa de.
be, POS<:;ll brannte völlig ab.

I Bau g l ase r e i SpeciaIität: .Kunstverglasung I

10 BJeI und Metall.
PAUL KRAUSE, G"lasermeister, Lehmdamm 22.

Ausführung sämmtliche:r Repa:ratu:ren.

eso
!er
tanl
\1 f
ioh!

Ingenieur Arthur Gärtner
Breslau XIII, ViktorIostrasse 120

Technisches Bureau für Elektrotechnik u. allgemeinen
Maschinenbau.

Beeidigter Sachverständiger für Elektrotechnik.
.. Projekte für Neuanlagen,

sowie Prufung und Abnahme solcher. Revisionen.
Gutacht 1}   Taxen - Brandschaden..Regulirungen.

Lang,ahrige .Erfahrungen im Bau und Betriebe. '

rr "
ls

ng.

Der heutigen Auflage liegt ein Prospekt der Firma
Friedbet:g. (Jje8s D) über EmaUle Lacke, Japanfarben,
Lacke oel, worauf wir HDsere werten Leser besonders
macben.



!Jer Königlich'e R,egiernngs-Präsident bringt unterm 23. April
lLl -. die Hedingl10gcll Über \'ergebl).ng von Arbeiten und Lieferungen,
n elche im Bereiche der Allgemeinen Bauverwaltuug, der Staats­
l- isenlmhn- und «t:1' Berg -Yel-walttllJg in Anwendung kommen,
l'- 11" öflen11iehen Kenntnis. : leselben Jauten wie folgt:

Bedingungen fliJ' d;e Bewerbung um' Arbeiten und Lielerungen,

1. Pcrsönlicbe Tüehtigkcit und Leistungsfähigkeit der Bewerber.
Dei d1 r Vergebnng von Arbeiten und Lieferungen hat nie-.

(e }an  AlJs..-ieht, ttls Untprnebmer anbcnomrnen zu werden, der nicht
ür dIe tüchtigt" pünkiliche und volbtändige Ausmnrung derselben

auch jlJ t.eehnischcr Hinsicht, - die erforderliche Sicberheitietet. ­
]­

>"

10

2. Einsicht und Be7.ug der Verdillgungsanschläge IISW.
Vcrdingnngsanschläge, Zeichnungen, Bedingungen usw sind

n ',,':Ln den in der Ausscbreibnng bezeichneten Stellen einznseben und

fverd,ell. auf grs;qche,n geg n .Ers attqng der SelbstkQ t"_rj,.veral>folg,t.
J   3. Form llnd Inba1t der Angebote.
_I Die Angebote sind unter Benutzung der etwa vorgescbriebenen
i   "ormulare, VOll den Bewerbern unterschrieben, mit der in der Aus­
,t  ;0breibung geforderten Übersc9rift verseben, versiegelt und frankiert;. ,bis zn dem angegebenen Te}.mine eimmreicheiI.
I. ! Dic Augehotc müssen entba.Jten:

a) die ausdrückliche ErkHirung, dass der Bewerber sich den
Bedingnngen, welche der AusschreibIllIg zugru_nde gelegtsind, unterwirft; ­

b) die  \Ilgabc der geforderten Preise nach ReichsWähl'1wg, und
zwal' sowohl die Augaue der Preise für dic Einheitlm als
auch der Gesamtforderung ; stimmt die Gesamtfordernng mit
den Einheitspreisen nicht überein J so sollen die letzteren
massgebend sein;

c) die genane Bezeichnung und Adresse des Bewerbers;
d) seitens gemeinschaftlich bietender Personen die Erklärung,

dass sie sich für das Angebot: solidarisch verbindlich machen
und die Bezeichnung eines zur Geschäftsführung und Ztll'
Empfangnahme deI" Zahlungen Devollmi-tchtigten; letzteres
El'fordernj  gilt allch für die Gebote von Ge8elll::chaft.en;

e) nähere Angaben über dir Bezeichnung der etwa mit ein­
gereichten Proben. Die Proben selbst mUssen ebenfalls vor
dem Bietungstcrmine eingesandt und derartig bezeichnet sein,
dass sich ohne weiteres rrkennen lässt, zu welchem Angebot
Bie gehören;

f) die etwa vorgeschriebenen' Angaben über die Bezugsquellen
von Fabrikaten.

Angebote. wdcbe dit'sen Vorschriften nicllt entsprechen, ins­
_ eBondere sokhe\ welcbe bi" zu der' fest,ges!.'tzten Terminstunde bel

er Behörde nicht eingegangen sind, welche bezÜglilJh des Gegeu­
bandes von der_ Ausschreibung selbst abweichen oder das Gebot
\1 Sonderbedingllngen knüpfen, haben keine Aussicht auf Bertick­
ichUgung;n,., ,. "., """.' .\",'", >

Es sollen indessen sol6h'e Angebote nicht ansgeschlossen sein,
11 welchen der Bewei'ber erklärt, iSich 11Ul' während einer kürzeren,
ls der in der Ausschreibung angegebenen Zuschlagsfrist an sein
ngebot gebul1q.en,,,halten zu wollen.

;.

4, Wirkung dos Angebots,
Die Bewe:t"ber bleiben von dem Eintreffen dE'S Angebots bei

er ausscbr:eibenden Behorde bis zum AhlauC der festgesetzten Zn

,e l frist b'ezw. d .r VO(] ihnen bezeic neten kürz; ren Frist (9 3
az:,:£" Absatz), an ihre Angebote ,gebunoen;

Die newel ber unterwerfen sich >Ptit. Abgabe de's Angebots ,.in
ezuO" aÜf alle für sie daraus' ,entstehenden Yerbindlichkeiten, der
'eri ht-,jbat"kcit, 'des, Ortes" 'an":,welch'em ,die ausschreibende ßehBrd'e
hren Sitz hat und w selbst auch sie 'auf Erfordem Domizil 'neh en

" : :' . Z  ,as  .ng, :znm';,  ötfmi'l1 stermin:
Den ßewerber , und, deren "Bkvollm  chtig en steht ,uer Zutritt

dem  El'öffnungstermirie :'frei. Eine Veröffentlichung, der, abge­
ene,n,'G bote: ist  ich  g'estattet.

6. Erteilung, "des "ZÜ>;c htgs"

Der Zuschlag wird von,,' den - ', l1gschieibenden Beamten 'eider
der aU8Rchreibenden Behörde oder.'voIi 'einer die,s'el; überge­

ordneten Behör e ,ent.we,der im .EröffnuDgsterminc zn,,' dem, ven
dem gewiihlten ::U 1ernehmer mit zu voHziebeÜclen Protokoll oder
dl!1:cb besondere schriftli'che  'litteililnO' erteiit
. Letzterenfalls ist de'l'sE:lbe mit bindender' Kraft erfolgt, wenn

(he Benachrichtigung hiervon innerhaJb der ZuschlaO'sfdst a.ls' De
pe,.,clJ(' oder Brief dem 'relc raphen- oder Postamt ZUJ' Befürd'e­
rlmg <t  die in dem 'AnWJbot bezeichnete Adresse übergebenworden IRt. '

'l\ifft die Benachrichtigung trotz reohtzeitiger Absendllng erst
nach" demjenigen Zeitpu ,}kt bei dem Empfänger ein, für walchen
dieser bei ordnnngsmässiger Beförderung deu Eingang eines recbt­
7.citig ab, esendet.en Briefes erwarten dad, so ist der Empfä.nger
an sein Angebot nicht mehr gebunden, falls er ohne Verzu('l' na.ch
dtöm verspät ten, g :lIt,l: ffen del' ZuscbJagserkHtrung von  einem
R,1.iclftritt   Nae\'il;it:.lif' gegeben hat.

Naehricht an diejenigen Bewerber, welche den Zuschlaa nicht
I:'l'ha.lleu, wird nur daun erteHt, wenn dieselben bei Einreiohllng
des Angebots unter Beifügung dbS erforderlichen Frankaturbe­
trages einen desfallsigen "V ullsch zn erkennen gegeben haben.
Proben werden nur dann zUl'ückgegeben, wenn dies in dem AIl
gübotschl eiben a lsdrückljch verlangt wird 1 und erfolgt alsdann die
Rücksendung auf Kosten des betroffenden Bewerbers, Eine Rück­
gabe findet im Falle der Annabme des Angebots nicht sLatt; ebenso
lmun im Palle der Ablehnung desselben die Rückgabe insoweit
nÜ;ht verlewgt werden, als die Proben bei den Prüfungen ver­
braucbt sind.

Eingereichte Entwürfe werden auf Verlangen zurückgegeben.
Pen Empfang des Znsch!agsscbJ'eibens hat der Unternehmer

umgehend scbl'i Wich zu bestätigen.

7. Vertra.gsabscbluss.
Der Bewerber, welchel' d(>!1 Zuschlag erhält, ist verpflichtet.

anf'  Jrfordern übE:r den Jurch die Erteilung des Zuschlages zu­
stande gekommE'nen Veltn'tg eino schrift1iche Urkunde zu voll­
r.iehen

8of81'o die Unterschrift de  Bewerbers der Behörde nicht be
k;:1,.llUL ist, b!tibt vorbehalten, ei!w Beglaubigung derselben zu ver­
l<mgen.

Die der A mscbreibung \\ugrunde liegenden Vel'dingungsan­
schläge, Zeichnungen usw' 1 welche bereits durch das Angebot an­
erlmunt sind, hat der Bewel'uln. bei Abschluss des Vertrages mit
zn uutel'zeichnpu.

5 8. Kautionsstellnng"
lanerhalb 14 fl'agen nacb der Erteilur,g des ZUSßhlagcs ha.t

der U1Jteruehmer die vorgeschriebene Kaution zu bestellen, widrigen­

I fÜlls die Behörde befngt ist! VOll dem Vertrage zurückzutreten und

Schadenersatz zu beanspruchen.

9. Kosten der Ausschreibung.
Zu den durch die .\usschrcibung selbst entstehenden Kosten

li,'Lt d.er Unternehmer nicht beizutragen.

Gerichtliches.

Ein Bauunternehmer als Hehler und Einbrecher verurteilt.
Dass seitens der Arbeitnelm:1er der Diebstahl an den ibnen !tn
vertmutell, Ba\ mate:rialien itusserst gering bewertet wird, 'ist eine
alte  rat,sac e  Unter der, Devise ,,,Es 'ist"ja ,alles 'da", wird ,wohl
auf jedem Baue, mehr. ?der weniger, gestphlen" und in Erwiig?ug '''',
dies.es' U,mstandes, glauben'" unsere Gerichte "mit, Hecht"" schwere­
Strafen verhängen  u rrrüsseu,.- yrenn endlich, einmal: e,I11, Balldieb
nebst J{?rnplicen erwischt wird. ?lIit ,einem, umfangl',eichen Ha.n.,.
ie,b3tahl batte, .sich die Breelauer H. Strafka,mmer', zn bescbMtigen,
und der Prozess, gewinnt' durch die, be,teiligte  .I Brsonen ein scbätz-:
bares Interesse."   Der IVIallrermoister :J 0 h:n hatte im V-0l'jabl:e'
auf dem' Grundstück ..Tiergart.enstrasse .18 ,einen !fe\lbau ,aufzu
führen und, dem Polier:,  i e 1'"b oC,k, die,: Platzaufsicht, ,übel',Gl'agen.



im Novembe'r v. J.! dass ihin. mehrfach von
seinem gestohlen worden sei. Trotz aller Umsicht konnte
er des Diebes. nicht habhaft werden. Als er eines Morgens auf dem
Bau erschien, gesellte sich alsbald der im NaclJbargrulldstück,
TiergartenstrasRe 20, wohnhafte Bauunternehmer EI. ein r ich Bö hm
zu ihm und bat den POlier, ihm doch einen Kohkorb Zl1 leihen,
da. er sich eiDe neue Gipsde(jke geschaffen habe, die s(jbneJl trocknen
müsse. Zierbock erfüllte Bohms Wunsch. Da. ihm \"011 seilleill
Baumaterial aber auch ein Sack mit Gips abhanden gekommen
war, so trieb ihn das Misstrauen dazu, 'dem H<1I111lJtcrnehmer
ei.nen Besucb abzustatten, indem er grosses Intel esse fiir die nene
Gipsdecke heuchelte. Als Zierbock zu Böhm kam, war dieser nicbt
zu Hause, und der Besuch batte gute Gelegenheit, na.ch dem ab.
oondencn Material Umschau zu halten. ;:cine VVissLegierde "wal'
von überraschendem Erfolge gekrö t. Er fand 7.nnäcbst den ge­
zeichneten Sack, der ihm mlt Gips aus der Schil'rkammer seines
Baues gestohlen worden wal". Auf dem Stapelplatze sein0  Nach,
bars fand er wohl versteckt und mit alten Säcken zugedeckt eine
sciner verschwundenen gefüllten ZemBIJttunnen, SOWIe 2 cbm, zu­
sammen 58 Stück fünfvierteJzöllige, drei bis vier Meter lange, bei
ihm gestohlene neue Bretter. In einer Kammer fand.en sich endlich
15 Paar Anbindestücke, die dem Maurcl'mcister John aus der ver­
sehlossellen SchiITkamrner seines Neubaues mittels Einbruches ent­
wendet worden waren. Der Polier holte sich sofort einen Zeugen
und hegab sich zu Frau Böbm, diese auffonlefnd, ibm sofort das
unrechtmässig erworbene Material zUl'ückzugebell. Nat.h langem
Zögern und Entrü:<t.l1ngen willigte sie in die Hortschaffung der
Sachen, doch bat trio, damit abends (;J.st zu beginnen, um Auf­
sehen zu vermeiden. Böhm, bei seiner Heimkehr Zur Hede gestellt,
wollte zuerst gar nichts von fremdem Gute in seinem Besitz wissen,
gab aber dann zu, da'3s gegen öeinen ausdrücklichen \Villen und
;'iBm s-tl.enHcs Verbot der Bauarbeitel' Vom illikus Bittner all'
die brauchbaren Sachen %u ihm gt hfacht JHtbe. Bittner arbeitete
unter Zierbock und nach dem Sachverhalt befragt, gestand er reu­
J!lüUg folgendes ein: BUhm habe ihn eines rra.ges ersucht, ihm
etwas Zement zum Löchedlicken sowie eillige Bl'e tabschllitte zum

AURbessern vou alten Dielen zu besorgen. Da eS,nUll gCH'L-dC. keine
angefangene Zemcnttoune gab, habe er   Bittner - schliessIlch
gleich eine ganze seinem. Auftraggeber hingeroUt. Die Bretter
babe Hitl.ner übel. den Zttl1ll ins Nltcbbargrund:'!tüGk gewoden, wo
sie VOll Höhm aufgelesen und ;\'Vobl verwahrt 'Yol'den wareu: Deu
Gips sowie die Stricke habe er nicht zu B. gehrfLcht. Für seine
Dienste habe er von Böhm ein paar Fläschcben Bie!" und einige
Zigarren. erhalten.. Ueide, Bittner und Böhm, hatten gieb -vor dEm
Richtern llllllmehr zu verantworten" Erst.erer wegen zwei ein­
fachen Diebstä.hlen an dem Zement und an den Brettern,
letzterer aber wegen Anstiftung zum Diebstahl, wegen
Hehlerei und schweren Diebstahls an dem Gips und an
den f::1tricken, die mIr mittel   Jinbruchs in d.ie verschlo:':isene SchilT­
kammer erlangt waren. Die Ka.mmer sah Jie Straftat.en beidei'
im yoUen Umfa.nge der Anklage für erwiesen au, billigte aber
beiden noch unbescholtenen Männern mildernde Umst;:tnde
Bittner, der unter Böhlli>:l Eintluss gehandelt hatte, b!}ka.m Z WB
W Dchen Gefängni s, Böhm, gegen den (leI"  t,a.at <tnw,t\t Becl!s
Monate beantragt hartte, aber neun Monate_Gefitnguis unddrei Jahre Mhrverlllst. -(0­

Hypothekenbericht.
In iet2':ter Zeit sind die H.vpothekenuanken für Beleihungen

willig.ar geworden, trotzd.em mu s man immer nocb von einer eng­
begl.enzteu Bcleibungsaufnahme reden, da k l1 app die Hälfte der
eingereichten Anträge trotz der grosseIl Geldflüssigke"1:, der Banken
Aufnahme fiuden. Dies liegt eben in den Krie,s verbäILnis et].
Auch seitem; des Privatpublikums sind. Gelder für 1. und II. Stellen
stark angeboten, doch kommt es zu weni  Abschlüssen, weil der
Privatmann fast nur mtlnddsicher sein Geld zur 1. Stelle anleO"en
will und in ll. Stellen von dieser schrecklIchen Kalamität rnr den
Geldnehmer - dem Damno - nicht abzubringen ist. - ). Hf dem
Urundstücksmarkt sind als nennenswerte Verkiiufe zu melden: die
Häuser Schweidnitz81'str. 38/39, den Tietzesßhen Ei'ben geböl'ig, an
Herrn Klussmann verkauft und die Hauser Gartel1str. 43, 45, 47
verkauft von den Beyersdorfschen Erben an Ben'n PauI ALlerb!tch.

Lager in I

trock. kief. TiSChlermaterial /

I u. JJ, Klasse
Trockene kief. Dielbretter

26 u. 33 mm, billig 4bzugcbcn.
P. Henuies

BRESlAU,  de_ Zobteostrasse. ,
Carl SaIlluel Häusler

Kijujgl. Hofjjcferant.
Hirschberg i. Schi. Köln-Kalscheuren.

FiUa1e:

BresJal1 11, Specialität
Tauentz!enstr. HIJJzeemeIit.
'1':r'  10,   ; Bedachung.

1f!Wer8cb n  \1'

Bedaohun gen, Umdeekungen.
Prompte und sorgfältigste Ausführung.
Kostenanschläge und Muster gratis

Bauplätze
und

Hintermau e rungsziegel
kauft und verkauft

]iefcrlJ als Specialität aus 1 A. Qualität, bestem west­
fEJiscbcn Stab] ca. sech" Pfund .o:,chwex per Stek. M. 1,60,

,auch schwerer mit geringem Aufsuhlag.
FerlleJ' ncuc

eiserne Schiebkarren
a18 Baukarren beBt

b()währt.

Rt1inUi;; g  sse& Lagcl.
Schauieln, Spaten,Hämmern eH: Lieierung franko jeder Bahnstation.

Deutsohe BauDcllarf.I-Gesellschaft GeOf[ Noskowski l Breslau 1 1 MaJ'[aretheustrasie 9, Te: f ;'"

Biisscher & Honmann (m. b. H.)
Flurs!ra". 9 B resa u 11 Telephon 2486.

Bhf.Eberswalde, Halle a. S., Strassburgi. E., Mainz, Regenstaof i. Bayr., Königsberg i. Pr., TepIitz i. B.

Asphalt-Isolirpappen für fundament-Isolirungen, fertige Isolirungen.

Dlwhpappen
Klebe]lappe
Holzccment
Klebemass0

SteinJiohleIl
theer.

so

Asphallfilzplatlen

ASphalt/rungen

Goudron Asphalt

Carbolineum..
Kietitichutz]eist" eil.. IJ!j)J,'"em4'nt.läche... D. R. P,.85901.

Keine Lathung erforderlieh; jeder Then frei heweglieb; kein V.dopfen, leiGhtes AusweeIi'seln'aller Theile.

Asphaltputz (Haarmann'8. . R. P. 63437.)
auf senkrechten und hängenden Flächen von Stein, EI8en"Hol _:eic:; ,b .i_:";\  \  l'll1

,___-,Bas8i s>,u: _.dcFg l.tes:t:,-9Il4-f g n,l? ' 1JfzR})1'il1, e?  .


